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   Gesegnete Advents- und Weihnachtszeit    
       und ein frohes neues Jahr 
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Bläsergottesdienst  
Ziegelei Bevern  

Erntedankfest  in der Elmer Mühle Konfirmation Elm 
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ANGEDACHT 

 

Andacht zur Jahreslosung 2021 
von Regionalbischof Dr. Hans Christian Brandy (Stade) 
„Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!“ 
Lukas 6,36 

Der ungewöhnlichste Jahreswechsel seit Langem. Ein verrücktes Jahr liegt 
hinter uns, seitdem die Corona-Pandemie über uns hereinbrach. Und noch 
mehr als zu jedem Jahresbeginn liegt die persönliche und gesellschaftliche 
Zukunft im Ungewissen. Denn das Leben läuft eben derzeit so gar nicht in ver-
trauten Bahnen. Werden wir zur Normalität zurückfinden, oder bleibt alles ganz 
anders?  

Die Corona-Pandemie hat viele vermeintliche Gewissheiten erschüttert, denn 
sie hat gezeigt, wie verletzlich unser Leben ist und bleibt. So schauen viele 
von uns auch mit bangem Blick in das neue Jahr. 

In diese Situation spricht die biblische Jahreslosung für das Jahr 2021 für mich 
besonders. Sie stammt aus der „Feldrede“ bei Lukas, der Parallele zur be-
kannten Bergpredigt bei Matthäus. Jesus spricht auf einem Feld zu einer gro-
ßen Menschenschar. „Und alles Volk suchte ihn anzurühren, denn es ging 
Kraft von ihm aus und heilte sie alle.“ (Vers 19) Heilung geschieht hier durch 
die Kraft, die Jesus verströmt. Wo Menschen Gott begegnen und vertrauen, da 
erfahren sie eine solche heilsame, lebensförderliche Energie Gottes. Wie drin-
gend brauchen wir die, gerade in diesen Zeiten.  

Diese Energie wird dann näher beschrieben. Es ist die Kraft der Liebe: „Seid 
barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!“ Die Energie der Barmherzig-
keit – sie kann das Leben verändern. Und das brauchen wir.  

„Wir werden in ein paar Monaten wahrscheinlich viel einander verzeihen müs-
sen.“  Das hat Bundesgesundheitsminister Jens Spahn am Beginn des Corona
-Ausbruchs gesagt. Das stimmt. Es stimmt immer, und es stimmt derzeit be-
sonders.  

Leider ist das gar nicht selbstverständlich. Es herrscht allerorten „die große 
Gereiztheit“ (Bernhard Pörksen). Dass bei manchen nach Monaten im Ausnah-
mezustand die Nerven angespannt sind, kann man – barmherzig! - verstehen. 
Nicht akzeptieren kann ich aber, wenn Medien, die als „soziale Medien“ doch 
dem Miteinander dienen sollen, zu Tummelplätzen für Hassreden, Beleidigun-
gen und Verschwörungen werden. Rechthaberei und Unbarmherzigkeit wer-
den keine Heilung in Krisen bewirken. Wir dürfen uns an diesen Ton nicht ge-
wöhnen.  

„Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!“ Jesus verbindet den 
Ruf zur Barmherzigkeit mit der schlichten Mahnung: „Richtet nicht“, und das 
können wir alle im Alltag Tag für Tag umsetzen.  
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KINDERSEITEN 

ANGEDACHT 
Wir dürfen uns aber auch nicht die Perspektive verrücken lassen. Barmherzig-
keit haben gerade in der Krise Viele gezeigt: in der Pflege in Altenheimen und 
Krankenhäusern. Aber auch indem wir andere schützten, in den Nachbar-
schaften und Gemeinden spontan und kreativ Hilfen ermöglichten. Weit ab von 
manchen schrillen Tönen ist die Corona-Zeit längst zu einer Erfahrungszeit 
gelebter Barmherzigkeit geworden.  

„Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!“ Es ist kein moralischer 
Appell, den Jesus an seine Gemeinde richtet. Er erinnert uns vielmehr daran, 
dass wir alle immer wieder Barmherzigkeit und Gnade erfahren haben. Aus 
dieser Kraft leben wir. Weil Gott die Liebe ist. 

Und eben deshalb, weil wir Barmherzigkeit zuerst selbst erfahren und Gott 
„Vater“ nennen dürfen, deshalb können wir auch von dieser Kraft weitergeben. 
Bei all den Herausforderungen, vor die wir im Jahr 2021 gestellt sind, brau-
chen wir Kräfte, die heilen. Natürlich hoffen wir sehr auf einen medizinisch 
wirksamen Impfstoff, unbedingt. Aber wir brauchen auch Heilung für unser Mit-
einander. Darf man das sagen: Barmherzigkeit – das ist ein Impfstoff für die 
Seele? Ich jedenfalls glaube  daran.  

Ein gesegnetes Jahr 2021!  

Ihr 

 
 
 
 

Regionalbischof für den Sprengel Stade 
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KINDERSEITEN 
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BUNT VERMISCHT 
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AUS DER REGION 

Entwicklung der Region Bevern-Elm-Hesedorf  
 
Die Kirchengemeinden Bevern, Elm und Hesedorf bereiten eine erwei-
terte Zusammenarbeit vor. Bisher arbeiten die Gemeinden im Konfir-
mandenunterricht, mit dem Gemeindebrief „Treffpunkt“ und bei der 
Gestaltung der Gottesdienste zusammen.   
In Zukunft – hoffentlich schon im Jahr 2021 – planen wir, dass die drei 
Kirchengemeinden sich nach und nach personell zusammenschlie-
ßen. Unser Ziel ist, dass es irgendwann in der Region Bevern-Elm-
Hesedorf eine Stelle für eine Pastorin/einen Pastor und eine Stelle für 
eine Diakonin/einen Diakon gibt. Grundlage eines solchen Zusammen-
schlusses ist eine gemeinsame „Satzung“, die die drei Kirchenvorstän-
de im Moment erarbeiten. Die Satzung klärt den Rahmen der Zusam-
menarbeit, z.B. die Finanzierung der genannten Stellen.   
Wenn diese Satzung spruchreif ist, laden wir Sie als Gemeindeglied 
von Bevern, Elm oder Hesedorf zu einer Gemeindeversammlung in 
Bevern, Elm oder Hesedorf ein. Hoffentlich können wir schon im 
nächsten Treffpunkt ein Datum nennen. Um Ihre Fürbitte bitten wir als 
Kirchenvorstände, damit wir erkennen, was für die Menschen in der 
Region das Beste ist.   
Vielen Dank!   
 
Im Namen des regionalen Kirchenvorstands grüßt Ihr  
 
Pastor Markus Stamme  
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NEUES AUS ELM 

Wegen Corona finden die Veranstaltungen nur unter  
Vorbehalt statt.  
Die Regeln erlauben maximal 50 Personen in der Kirche. 
Wir bitten bei allen Veranstaltungen auf die Hygiene-  
und Abstandsregeln, das Tragen von Masken und das  
Verzeichnen der Kontaktdaten zu achten.  

Abendandachten in der Adventszeit 
mit Sybille Hansen-Böhnke 

  
Herzliche Einladung zu Wochenschlussandachten                                   

mit Musik und Worten  
zum Advent jeweils freitags am  

04.12., 11.12. und 18.12.20 um 19 Uhr. 
Dauer: halbe bis dreiviertel Stunde.  

Schädlingsbefall im Dachstuhl der Kirche 
Bei der Baubegehung im Frühjahr ist im Dachstuhl der Kirche 
entdeckt worden, dass ein tragender größerer Balken massiv 
durch Holzschädlinge befallen ist und ersetzt werden muss. 
Dieses wird nun näher untersucht und in die Wege geleitet. 
So wurde der Dachstuhl durch einen Statiker geprüft, und er      
hat veranlasst, dass die Glocken bis auf weiteres nicht mehr  
geläutet werden dürfen. Die entstehenden Schwingungen könn-
ten sonst die Dachkonstruktion beschädigen. Zum Glück gibt es 
keine weiteren Schäden oder Gefahren, so dass die kirchlichen 
Räume ohne Bedenken weiterhin genutzt werden können. 
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Aus unserer Gemeinde NEUES AUS ELM 

Weihnachtsgottesdienste in Elm  
Jahr für Jahr haben wir am Heiligabend wunderbare Gottes-
dienste gefeiert: um 15.00 Uhr für Familien mit kleineren Kin-
dern,  
um 17.00 Uhr die Vesper mit dem Krippenspiel der Konfirman-
den, und um 23.00 Uhr die Christmette mit dem Chor und an-
schließendem Punsch. 
  
In diesem Jahr ist wegen der Corona-Epidemie  
alles anders:  
Es besteht Masken- und Abstandspflicht,  
kein Gemeindegesang.   
Es sind nur maximal 50 Personen in einem Gottesdienst  
erlaubt.  
Deshalb hat der Kirchenvorstand beschlossen, dass wir in  
diesem Jahr  
4 halbstündige Kurz-Gottesdienste  
anbieten wollen:  
15.00 Uhr - Christvesper für Familien mit kleineren Kindern 
                   mit Beiträgen von den KU4 Kindern 
16.00 Uhr - Christvesper  
17.00 Uhr - Christvesper                     
23.00 Uhr - Christmette 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bitten Sie, sich in der 
Zeit vom 14. - 23. Dez. per Telefon bei Christa Burfeindt Tel: 
70187 anzumelden und ihre Kontaktdaten mitzuteilen.  
 
Wir laden weiterhin herzlich ein zum Gottesdienst 
am 2.Weihnachtstag, 10.00 Uhr, den unsere                                 
Lektorin S.Hansen-Böhnke halten wird.  
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NEUES AUS ELM 

Die Sternsinger kommen! 
(Wenn es die Situation zulässt) 

 

Am 09. Januar in der Zeit von 10:00 – 12:15 Uhr  
wollen die KU4 Kinder (auch Kinder, die nicht  
zur KU4-Gruppe gehören, sind herzlich eingeladen,  
mitzugehen.) durch den Ort gehen und einen  
musikalischen Neujahrssegen von Haus zu Haus bringen.  
Die Sternsinger symbolisieren die „Heiligen drei Könige“  
Caspar, Melchior und Balthasar. 
Mit einem Stück Kreide wird der Segen an die Haustür geschrieben  
20*C+M+B*21 und steht für: Christus segne dieses Haus.  
Die Gruppen werden die westliche Seite der Elmer Landstraße  
besuchen.   
Ob das Sternsingen der Kinder dann wirklich, wie geplant, durchge-
führt werden kann, muss die aktuelle Corona-Situation im Januar  
zeigen.  

Jahresschlussandacht  
Montag, den 31. Dezember um 17:00 Uhr  

 

In diesem Gottesdienst wird Pastor Heibutzki einen Rückblick über die 
Ereignisse des Jahres 2019 halten. Es ist eine gute Gelegenheit, das 
alte Jahr festlich ausklingen zu lassen und mit Gottes Segen in das 
neue Jahr zu gehen. 

                 Berliner-Aktion Sylvester 2020  
Die Berlineraktion findet aller Voraussicht nach in die-
sem Jahr nicht statt. Die derzeitigen Corona-bedingten 
Einschränkungen lassen eine Durchführung der traditio-
nellen Berlinerverteilung am Sylvestermorgen nicht zu.                          
Wir informieren jedoch rechtzeitig über die Tageszeitung und den An-
zeiger, sollten sich die Vorausetzungen positiv verändern und uns eine 
Durchführung der beliebten Aktion noch möglich machen. 

Paul-Gerhardt-Stiftung Elm 
Vorstandsvorsitzender - Knud Spardel,    
                                       Tel. 04761 / 92 15 55 
stellv. Vorsitzende -        Else Tomforde,    
                                       Tel. 04761 / 92 21 77 
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NEUES AUS HESEDORF 

Aus dem Kirchenvorstand 
 
Auch in diesen Monaten muss-
ten wir uns mit dem Thema 
„Umgang mit dem Corona-Virus 
im kirchlichen Leben“ befassen. 
So diskutierten wir z. B. darüber, 
ob es zu verantworten sei auch 
im November Gottesdienste in 
unserer Kirche zu feiern. Wir ha-
ben uns dafür entschieden, da 
Gottesdienste gerade in dieser 
schwierigen Zeit Trost, Halt und 
Zuversicht geben können. Dabei 
achten wir auf die Einhaltung 
unseres sehr sorgfältig aufge-
stellten Hygienekonzeptes. Bitte 
haben Sie / habt Ihr weiterhin 
Verständnis für die getroffenen 
Maßnahmen und Beschränkun-
gen.  
Im Oktober wurde mit Herrn 
Gerdts vom Kirchenamt Stade 
eine Gemeindehaus-Begehung 
vorgenommen. Anlass war u. a. 
die Feuchtigkeit im Jugendraum 
im Keller. Für die Nutzung wurde 
dieser Raum daher gesperrt.  
Das Energiequartier Hesedorf 
bietet kostenfrei eine energeti-
sche Sanierungsberatung an. 
Das haben wir für die drei Ge-
bäude unserer Kirchengemeinde 
gern in Anspruch genommen. 
Ein integriertes Konzept als 
Grundlage für einen möglichen 
energetischen Sanierungsplan 
wird erstellt.  

 
 
Dabei werden auch die Verbes-
serung der Energieeffizienz ein-
bezogen. 
Am 09.10. fand unsere KV-
Klausurtagung mit Pastor Tho-
mas Steinke in Heeslingen statt. 
Themen waren: Wo sollen wir 
hin? Wofür stehen wir? und Was 
ist uns wichtig? Dabei haben wir 
uns Zeit für wichtige Themen 
genommen, für die in den KV-
Sitzungen immer zu wenig Zeit 
war.  
Zwischen Pfarramt und Kirchen-
vorstand wurde im Rahmen einer 
Aufgabenverteilung festgelegt, 
wer erster Ansprechpartner für 
Fragen der jeweiligen Gruppen-
leiter ist. Unseren Gruppenleitern 
wurde dies mitgeteilt. Dadurch ist 
geregelt, an wen sich die Grup-
penleiter wenden können. 
Die Vorstandsmitglieder unseres 
Fördervereins FriedensKirche 
waren zu einem Austausch als 
Gäste in unserer KV-Sitzung.  
Die Mitglieder des Kirchenvor-
standes wünschen allen eine 
schöne Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und einen ange-
nehmen Jahreswechsel. Bleibt 
alle gesund! 
 
Marlies Wilkens-Tomczak 
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NEUES AUS HESEDORF 

Heiligabend 2020 

Dieses Jahr wird es an Heilig-
abend keinen Gottesdienst in der 
Kirche geben: Gemeinsam „Oh 
du fröhliche singen“ geht nicht, 
wegen der Abstandsregelungen 
passen nur ein Bruchteil der 
sonstigen Gottesdienstbesucher 
rein. Also gehen wir raus. Als 
Kirchenvorstand warten wir bis 
Anfang Dezember ab und ma-
chen es dann konkret. So kön-
nen wir die Zeit bis Heiligabend 
besser überblicken. Anregungen 
aus der Gemeinde nehmen wir 
aber gerne auf! Jemand hat zum 
Beispiel vorgeschlagen: Jeder 
kann eine Laterne mitbringen. 
Das machen wir genau so! 
Details dazu geben wir dann 
über Zeitung, Socialmedia  und 
Homepage bekannt. Die Uhrzei-
ten werden sich im altbekannten 
Zeitfenster bewegen. Stand jetzt 
können wir nur verbindlich sa-
gen: Weihnachten findet statt. 
Fürchtet euch nicht! Details fol-
gen und wir freuen uns auf euch! 
 
Gemeindehaus - neue Lampen 
 

Die Kirchengemeinde hat sich 
um einen Zuschuss der Landes-
kirche beworben aus Sondermit-
teln für energetische Maßnah-
men. Diese werden über den 
Kirchenkreis weitergereicht, bei 
dem man sein Projekt vorstellen 
musste. Somit haben wir 4790 
Euro Zuschuss bekommen. Die 
übrige Summe wird getragen von 

der Rücklage für Energiesparmit-
tel und dem Förderverein, dem 
wir herzlich danken für seine 
großzügige Unterstützung. Ins-
gesamt wird das Projekt ca. 13-
15.000 Euro kosten und noch im 
Dezember umgesetzt. 
Es hat zum Ergebnis: Neue Lam-
pen in allen drei Gemeinderäu-
men, deren Decke weiß angestri-
chen wird. Die Flurbeleuchtung 
wird auch erneuert und ebenso 
wie die Toiletten mit Bewegungs-
meldern ausgestattet. Die Au-
ßenbeleuchtung von Kirche und 
Gemeindehaus wird ausge-
tauscht und ergänzt sowie mit 
Bewegungsmeldern ausgestat-
tet. Alles zusammen sparen wir 
dabei ordentlich Energie. Und wir 
sitzen im Hellen und erkennen 
alles, was wir lesen wollen. 
Draußen wird sich nie wieder 
jemand um Gemeindehaus und 
Kirche im Dunkeln aufhalten 
müssen. Wir freuen uns! 
 
Berliner Aktion 
 

Wir laden dieses Jahr ein, die 
Beverner Aktion zu unterstützen 
(Siehe Seite ?). 
 

 
Pastor Dreytza in Elternzeit 
 
Die Vertretung erfolgt durch: 
04.- 10.01.       Pastor Heibutzki 
11.- 24.01.       Pastor Schäfer 
25.01.- 07.02.  Pastor Rosenfeld  
08.02.- 19.02.  Sup. Helmers 
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   NEUES AUS HESEDORF 
Elfriede Schomacker hört auf 

Eigentlich wollten wir sie nach 
allen Regeln der dezenten Kunst 
verabschieden. Coronabedingt 
haben wir das aber verschieben 
müssen. Zu einem späteren Zeit-
punkt werden wir es nachholen. 
Denn eine Küsterin, die eine 
ganze Generation begleitet hat, 
lassen wir nicht einfach so vom 
Hof ziehen. So sagen wir hier 
schon einmal laut DANKE für 
ihre jahrzehntelange Treue und 
Verbundenheit zur Kirchenge-
meinde und den Menschen. Wir 
werden Sie zu gegebener Zeit 
umfassend und angemessen 
würdigen. Frau Schomacker, ge-
nießen Sie den jetzt den offiziel-
len Ruhestand! :-) 
 
Aktion „Gemeinsam digital“ 

Durch die Corona-Zeit ist sehr 
deutlich geworden: Geräte wie 
Handy, Tablet oder Computer 
sind mit dem Internet hilfreiche 
Begleiter in schweren Zei-
ten. Durch diese Technik können 
wir miteinander verbunden blei-
ben trotz Abstand. Ältere bleiben 
am Ball und in Kontakt, Jüngere 
können Älteren helfen, in die 
Technik einzusteigen, ein Tablet 
zu bedienen und im Austausch 
zu bleiben. Gemeinsam gehen 
wir den Weg, digital den Aus-
tausch zu pflegen. 
Deshalb hat der Kirchenvorstand 
beschlossen, das Gebäudeen-
semble Gemeindehaus-Kirche- 

Pfarrhaus mit schnellem Internet 
zu versorgen. Und wir haben 
darüber hinaus einen Förder-
Antrag gestellt bei der Deut-
schen Stiftung für Engagement 
und Ehrenamt, um eine Grund-
ausstattung in Aufnahme- und 
Streaming-Technik sowie eine 
medientechnische Grundausstat-
tung in Kirche und Gemeinde-
haus zu bekommen. Wir wollen 
in Kirche und Gemeindehaus 
Beamer bzw. Bildschirme instal-
lieren, um den Gottesdienst zum 
einen aus der Kirche ins Ge-
meindehaus übertragen zu kön-
nen sowie die Möglichkeit zu ha-
ben, den Gottesdienst im Inter-
net live zu übertragen, also 
streamen zu können. Wer aus 
gesundheitlichen, beruflichen 
oder sonstigen Gründen nicht 
dabei sein kann, kann dann 
trotzdem teilhaben. Und wir fin-
den eine Lösung, die begrenzten 
Sitzplätze zu entgrenzen: online! 
Wenn unser Antrag bejaht wird, 
werden 80% der Kosten durch 
die besagte Stiftung übernom-
men. Das erfahren wir Anfang/ 
Mitte Dezember und würden es  
bis Ende 2020 umsetzen. 
Die anderen 20% wollen wir so-
weit es geht, über den diesjähri-
gen Spendenbrief sammeln, der 
zeitnah in die Häuser kommt. Die 
offene Summe läge dann bei um 
die 11.000 Euro. Wir setzen da-
bei auf Freiwilligkeit und Trans-
parenz: Wir legen genau dar, wie                
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Bevern 

 
 

Elm 

 
 

Hesedorf  

29. November 
1. Advent 

11:00 Uhr 
Gottesdienst 
(P.Steinke) 

09:30 Uhr 
Gottesdienst 

11:00 Uhr 
Gottesdienst 
(P. Dreytza) 

06. Dezember 
2. Advent 

Herzliche Einladung  
in die Region 

09:30 Uhr   
Gottesdienst  

19:00 Uhr 
Go-Gottesdienst 

(P. Dreytza & Team) 

13. Dezember 
3. Advent 

19:00 Uhr  
Abendgottesdienst 

(Michael Freitag-Paray) 

Herzliche Einladung 
nach Bevern 

Herzliche Einladung 
nach Bevern 

20. Dezember 
4. Advent 

11:00 Uhr  
Gottesdienst  
(P. Dreytza) 

09:30 Uhr 
Gottesdienst   

11:00 Uhr 
Gottesdienst 
(P. Schäfer) 

24. Dezember 
Christvesper 

Auf der Ziegelei 
11:00 Fa-Christvesper  

(Pn. Ockuhn) 
16:30 Christvesper  

 (P. Stamme) 
22:00 Christmette   

(Pn. Ockuhn 

Anmeldung erbeten  
15:00  Christvesper  
mit KU4  Kindern                 

16:00 Christvesper     
17:00 Christvesper 
23:00 Christmette 

Lekt.: S. Hansen-Böhnke 

 

25. Dezember 
Christfest I 

11:00 Uhr 
Gottesdienst (P. Dreytza) 

Herzliche Einladung  
nach Bevern 

Herzliche Einladung  
nach Bevern 

26. Dezember 
Christfest II 

Herzliche Einladung 
nach Elm 

10:00Uhr 
Gottesdienst 

Lekt.: S. Hansen-Böhnke 

Herzliche Einladung  
nach Elm 

27. Dezember 
1. So. n. Christfest 

Herzliche Einladung  
nach Heseldorf 

Herzliche Einladung  
nach Heseldorf 

11:00 Uhr  
Gottesdienst 

(Sup. Helmers) 

31. Dezember 
Altjahresabend 

16:30 Uhr 
Jahresschluss- 

Gottesdienst (Pn. Ockuhn) 

17:00 Uhr 
Jahresschlussandach 

17:00 Uhr 
Gottesdienst 

01. Januar 
Neujahr 

Herzliche Einladung  
nach Bremervörde 

Herzliche Einladung  
nach Bremervörde 

Herzliche Einladung  
nach Bremervörde 

03. Januar 
2. So. n. Christfest 

11:00 Uhr  
Gottesdienst  
(P. Heibutzki) 

09:30 Uhr 
Gottesdienst 

11:00 Uhr 
Gottesdienst  
(P. Dreytza) 

10. Januar 
1. So. n. Epiphanias 

19:00 Uhr 
Abendgottesdienst (Team) 

Herzliche Einladung  
nach Bevern 

Herzliche Einladung 
 nach Bevern 

17. Januar 
2. So. n. Epiphanias 

11:00 Uhr 
Gottesdienst 
(P. Schäfer) 

09:30 Uhr 
Gottesdienst   

11:00 Uhr  
Gottesdienst 
(P. Heibutzki 

24. Januar 
3. So. n. Epiphanias 

Herzliche Einladung  
In die Region 

09:30 Uhr 
Gottesdienst   

11:00 Uhr 
Gottesdienst  
(Präd. Lütge) 

31. Januar 
Letzter S. n. Eiphanias 

11:00 Uhr  
Gottesdienst  
(P. Heibutzki) 

09:30 Uhr 
Gottesdienst   

Lekt.: S. Hansen-Böhnke 

11:00 Uhr 
Gottesdienst 

(Präd. Heidemann) 
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nach Heseldorf 

Herzliche Einladung  
nach Heseldorf 

11:00 Uhr  
Gottesdienst 

(Sup. Helmers) 

31. Dezember 
Altjahresabend 

16:30 Uhr 
Jahresschluss- 

Gottesdienst (Pn. Ockuhn) 

17:00 Uhr 
Jahresschlussandach 

17:00 Uhr 
Gottesdienst 

01. Januar 
Neujahr 

Herzliche Einladung  
nach Bremervörde 

Herzliche Einladung  
nach Bremervörde 

Herzliche Einladung  
nach Bremervörde 

03. Januar 
2. So. n. Christfest 

11:00 Uhr  
Gottesdienst  
(P. Heibutzki) 

09:30 Uhr 
Gottesdienst 

11:00 Uhr 
Gottesdienst  
(P. Dreytza) 

10. Januar 
1. So. n. Epiphanias 

19:00 Uhr 
Abendgottesdienst (Team) 

Herzliche Einladung  
nach Bevern 

Herzliche Einladung 
 nach Bevern 

17. Januar 
2. So. n. Epiphanias 

11:00 Uhr 
Gottesdienst 
(P. Schäfer) 

09:30 Uhr 
Gottesdienst   

11:00 Uhr  
Gottesdienst 
(P. Heibutzki 

24. Januar 
3. So. n. Epiphanias 

Herzliche Einladung  
In die Region 

09:30 Uhr 
Gottesdienst   

11:00 Uhr 
Gottesdienst  
(Präd. Lütge) 

31. Januar 
Letzter S. n. Eiphanias 

11:00 Uhr  
Gottesdienst  
(P. Heibutzki) 

09:30 Uhr 
Gottesdienst   

Lekt.: S. Hansen-Böhnke 

11:00 Uhr 
Gottesdienst 

(Präd. Heidemann) 
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NEUES AUS BEVERN 

 
Liebe Gemeinde! 
Als wir im KV die Themen für den neuen Treffpunkt besprochen ha-
ben, wurde mir bewusst, dass der Oktober und November eine Über-
gangszeit sind, in denen wir uns noch etwas mit dem Sommer und 
seinen Nachwirkungen beschäftigen und uns aber auch schon auf die 
Adventszeit vorbereiten. Der Wechsel wirkt in diesem Jahr besonders 
abrupt. Liegt es daran, dass wir noch so warme Tage im Herbst hat-
ten? Oder nehmen wir durch die Pandemieeinschränkungen alles 
deutlicher und bewusster wahr?  
 
Im Oktober haben wir auf der 
Ziegelei bei bestem Wetter Ern-
tedank gefeiert. Im Sonnen-
schein und wunderschöner Deko 
bezauberte dieser ganz beson-
dere Ort die Besucher. Jeder 
brachte seinen eigenen Stuhl mit 
und es war wirklich alles im An-
gebot von praktisch klein zusam-
menklappbar, über leicht und 
bequem bis zu komfortablen 
Hochlehnern. Pastor Thomas 
Steinke kennen einige schon durch Gemeindeinnovation im Kirchen-
kreis und Pilgerangebote. Er begeisterte die Gemeinde mit einer Pre-

digt, die auf Probleme einging, 
die Verantwortung jedes Ein-
zelnen anmahnte, aber auch 
Impulse und Denkanstöße bot. 
Das Interview mit Heinz Korte 
zeigte die Probleme der Land-
wirtschaft und die Notwendig-
keit des Gespräches und des 
Aufeinanderzugehens. Der Po-
saunenchor rundete diesen 
Gottesdienst mit freudig ge-
spielten Beiträgen ab. 

                                                                                                                                       
Mit dem Bläsergottesdienst stand uns allen ein ganz großes Event 
bevor, weil Heinrich Schröder für seine 75-jährige Karriere als Aktiver 
im Posaunenchor Bevern geehrt werden sollte. Die Planungen wurden 
intensiv betrieben, um den Hygienebestimmungen gerecht zu werden.  
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Als Ort war wieder die Ziegelei 
vorgesehen. Leider musste die 
Ehrung ausfallen. Der Gottes-
dienst fand trotzdem bei kaltem 
Wind und Sonnenschein statt. 
Manfred Thoden aus Selsingen 
war bei 
uns Gast 
und allein 
dieser 
Hinweis 
zog 

schon viele Menschen an. Er hat durch seine 
kurzweiligen und sehr persönlichen Predigten 
sofort die volle Aufmerksamkeit aller Anwesen-
den. Durch den Posaunenchor wurde die At-
mosphäre perfekt. Die Ehrung wird unter bes-
seren Bedingungen so schnell wie möglich 
nachgeholt. 
 
Das Altpapier wurde wegen der verschärften Coronabestimmungen im 
November nicht mit Treckern abgeholt, sondern die Haushalte wurden 
gebeten, dieses selbst zum Sammelpunkt zu bringen oder eine Abho-
lung telefonisch beim KV anzumelden. Das hat wirklich wunderbar ge-
klappt. Es gab aber auch viele fleißige Helfer, die ungefragt durch die 
Straßen gefahren sind und Papier abgeholt haben. Das hat uns total 
gefreut und auch Mut gemacht, dass es irgendwie weiter geht. Ganz 
vielen und herzlichen Dank an alle, die uns so lieb unterstützt haben. 
 
Andrea Stift, unsere Reinigungskraft, kann durch eine Schulterverlet-
zung momentan nicht arbeiten. Sie wird freundlicherweise von Ilse 
Heins aus Selsingen vertreten. Ilse war bis vor kurzem noch Küsterin in 
Selsingen. Schön, dass es sich so gefunden hat. Grüßt sie freundlich, 
wenn Ihr Ilse nun im Gemeindehaus oder der Kirche antrefft. Sie nimmt 
uns richtig was ab!!! 
 
Der Volkstrauertag und der Ewigkeitssonntag wurden in diesem Jahr 
ohne den Posaunenchor gefeiert. Das hat uns deutlich vor Augen ge-
führt, wie wichtig dieser Chor für die Gemeinde ist. Man fühlt sich doch 
sehr verlassen auf dem Friedhof so ganz ohne festliche Musik. Außer-
dem fehlt den Veranstaltungen ein richtiger Anfang und ein Ende. Hof- 
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fen wir, dass die Chöre bald wieder spielen dürfen. Alle werden ihnen 
noch mehr Wertschätzung entgegenbringen als bisher. 
 
Und nun geht es schon auf die Weihnachtszeit zu. Am ersten Advent 
kommt Pastor Thomas Steinke nochmal zu uns. Am dritten Advent ist 
Abendgottesdienst und da dürfen wir uns auf Michael Freitag-Parey 
freuen. Heilig Abend müssen wir uns alle warm anziehen. Dann dürfen 
wir drei verkürzte Gottesdienste auf der Ziegelei feiern. Aber hierzu gibt 
es genaue Informationen auf den nächsten Seiten. Und auch unsere 
ganz andere Berlineraktion bewerben wir dort. 
 
Jetzt haben wir in diesem Bericht den Bogen vom Erntedank bis Syl-
vester gespannt und dann ist das Jahr schon wieder vorbei. Wir haben 
in diesem Jahr viel miteinander erlebt. Es war ein unglaubliches und 
unbeschreibliches Jahr, in dem es von vielem viel zu viel gab. Es gab 
zu viel Leid, Angst, Einsamkeit und Unsicherheit bedingt durch dieses 
Virus. Es gab aber auch ganz viel spontane Hilfsbereitschaft, viele gute 
Ideen, große Flexibilität und sehr viel Blick auf den Nachbarn, den 
Nächsten. Wir haben als Kirchenvorstand besonders durch den Ziege-
leiverein außerordentlich viel Unterstützung erfahren und konnten so 
viele Gottesdienste in entspannter Atmosphäre feiern. Jeden hat diese 
Zeit etwas anderes gelehrt und jeder hat seine ganz eigenen Erfahrun-
gen gemacht. Aber die Sicherheit durch den gemeinsamen Glauben hat 
sich für uns als gutes und zuverlässiges Funda-
ment in diesen stürmischen Zeiten erwiesen. 
Lasst uns das durch unser Wirken zeigen und 
lasst es uns weitersagen, damit viele Menschen 
diese gute Erfahrung machen dürfen. 
Euer Kirchenvorstand!  

Drei Gottesdienste Heilig Abend auf der Ziegelei 
Weihnachtslieder zum Mitsingen, die Geschichte mit Maria und Joseph, 
Musik? – Im Weihnachtsgottesdienst an Heilig Abend kann man das mit 
der Familie in der Gemeinde erleben. Darum gibt es in der Kirchenge-
meinde Bevern drei Gottesdienste unter freiem Himmel, zu denen wir 
herzlich einladen!  
Natürlich finden alle Gottesdienste nach den geltenden Corona-
Bestimmungen statt. Bitte informieren Sie sich über die Zeitung oder 
unsere Website www.kirche-bevern.de über den aktuellen Planungs-
stand!  



Seite 21  

 
FREUD UND LEID BEVERN 

>>> Bitte ziehen Sie sich dem Wetter entsprechend für draußen an!  
>>> Bitte bringen Sie für jedes Familienmitglied einen Mund-Nasen-

Schutz mit.  
>>> Bitte bringen Sie einen Zettel mit Namen, Telefonnummer und  

Adresse der mit ihnen kommenden Gottesdienstbesucher mit. 
Melden Sie sich mit diesem Zettel an den Zugängen zum Gelände 
an.  

 
Familiengottesdienst an Heilig Abend um 11 Uhr 
Die kleine Emma ist ganz aufgeregt! Heute ist Heiligabend! Endlich hat 
das blöde Warten ein Ende! Na ja, fast jedenfalls! Denn bis zur Besche-
rung dauert es noch, hat ihre Mutter gesagt. Mindestens bis es draußen 
dunkel ist. Emma seufzt. Was soll sie bis dahin nur machen? Das ist ja 
noch soooo lange hin. Wie gut, dass der kleinen Emma auf ihrem Zim-
mer ein Esel, ein Engel und ein Stern begegnen, die ihr die Zeit verkür-
zen. Die drei erzählen Emma wie es in der allerersten Weihnachtsnacht 
war, als Jesus geboren wurde. 
Wer hören möchte, was der Esel, der Engel und der Stern Emma er-
zählen, ist an Heiligabend (24.12.) herzlich zu unserem Familiengottes-
dienst auf der Ziegelei eingeladen. Der Gottesdienst beginnt um 11 Uhr  
auf der Ziegelei und wird von einem Team zusammen mit Pastorin  
Esther Ockuhn gestaltet. Wir bitten zu beachten, dass es keine Sitzge-
legenheiten vor Ort gibt.  
 
Christvesper an Heilig Abend um 16:30 Uhr 
Das mag ich an Heilig Abend: In der Weihnachtsgeschichte hören, wie 
die Engel sagen: „Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch 
große Freude, die allem Volk widerfahren wird.“ Kein Grund zur 
Furcht. Freude überall, wenn das nicht ist! Von dieser Freude will ich im 
Gottesdienst an der Ziegelei erzählen und lade herzlich ein, ihn drau-
ßen mit zu feiern.  
Herzlich grüßt Ihr Pastor Markus Stamme 
 
Christmette an Heilig Abend um 22 Uhr 
Wer Heiligabend mit einem Gottesdienst ausklingen lassen möchte, ist 
am 24.12. herzlich zu unserer Christmette um 22 Uhr eingeladen. Die 
Christmette findet auf dem Gelände der historischen Ziegelei Pape statt 
und wird von Pastorin Esther Ockuhn gestaltet. Auch hier wird es vor 
Ort keine Sitzgelegenheiten geben. 
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Berliner Aktion 
Seit einigen Jahren ist es eine gute Tradi-tion in 
unserer Gemeinde, dass die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden Berliner verschenken. Die 
daraus resultierenden freiwilligen Spenden wur-
den für Projekte in der Kirchengemeinde, in der Regel für die Kinder- 
und Jugendarbeit genutzt. Diese Gepflogenheit haben wir von der Kir-
chengemeinde Selsingen übernommen und wir beziehen auch immer 
unsere Berliner über Selsingen. In diesem Jahr können wir nicht von 
Tür zu Tür gehen. Das ist traurig, besonders für die Menschen, die sich 
auf die Begegnung gefreut haben. Und es ist auch schade für unsere 
Kids, die immer mit viel Engagement dabei waren. Der Kirchenvorstand 
hat sich aber nun entschieden, sich an der alternativen Berliner Aktion 
der Kirchengemeinde Selsingen zu beteiligen. Die Idee, eine Initiative in 
unserem Umfeld zu unterstützen, die sich um Menschen in extremer 
Not kümmert, hat uns begeistert. Wir hoffen, dass Ihr/Sie diese Begeis-
terung teilen und freuen uns schon auf den Jahresabschlussgottes-
dienst, an dem wir das Beverner Ergebnis der Aktion verkünden kön-
nen. 
Wir sammeln Spenden für einen guten Zweck 
und verlosen unter den Spendern 20 x 5 Berliner 
die am Silvestertag bis zur Haustür gebracht werden! 
 

Wofür sammeln wir? Mitternachtsbus: Lichtblick in der kalten Stadt  
Rund 2000 Menschen schlafen in Hamburg auf der Straße, auch an 
Wintertagen. Der Mitternachtsbus bringt seit 1996 Hilfe vor Ort. Jeden 
Abend von 20 bis 24 Uhr fährt ein Team von ehrenamtlichen Helfern 
durch die Innenstadt. An Bord sind Kaffee, Tee, Kakao, Brühe, Bröt-
chen, Kuchen, Decken und Schlafsäcke. Bis zu 160 obdachlose Men-
schen werden so bei jeder Tour erreicht. 
Neben der Grundversorgung geht es vor allem um den Kontakt und die 
Zuwendung zu den Menschen, die in der Öffentlichkeit leben, mit denen 
aber kaum jemand spricht. (mehr Information: ein interessantes Video 
über die Arbeit in Hamburg und Presseartikel unter  
https://www.diakonie-hamburg.de/de/visitenkarte/diakonie-zentrum-fuer
-wohnungslose/mitternachtsbus) 
 

Die Berliner Aktion im Überblick  
Die Spendensammlung läuft vom 1. Advent bis zum 4. Advent. Wer ei-
nen Spendenbetrag überweisen möchte, kann dies gern auf folgendes 
Konto tun:  
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MONATSSPRUCH DEZEMBER 
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MONATSSPRUCH  JANUAR 
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JAHRESLOSUNG 
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SPENDENKONTEN 

Förderverein Zukunft FriedensKirche Hesedorf 
 
Volksbank eG, Osterholz-Scharmbeck  
IBAN DE74 2916 2394 3180 4209 00 
BIC  GENODEF1OHZ 
 
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde 
IBAN  DE55 241 512 35 0028 1017 80 
BIC   BRLADE21ROB 
 
 
 
Paul-Gerhardt-Stiftung Elm 
 
Volksbank Fredenbeck 
IBAN DE75 200 698 12 8508 8986 00 
BIC  GENODEF1FRB  
 
Volksbank eG Osterholz-Scharmbeck 
IBAN  DE51 291 623 94 3250 0904 00 
BIC   GENODEF10HZ 
 
 
 
Heilig-Kreuz-Stiftung Bevern 
 
Volksbank Bremervörde 
IBAN DE33 291 623 94 3190 2910 00 
BIC  GENODEF1OHZ 

IMPRESSUM: Gemeindebrief „Treffpunkt Kirche“ 
Herausgeber:  Die Kirchenvorstände der ev.-luth. Kirchengemeinden  
 Hesedorf,  Bevern und Elm. 
Inhaltl. Verantwortung: S.Dreytza (04761-4347), M. Stamme (04284-1397),  
 G. Heibutzki (04761-1530), Anschriften umseitig 
Redaktion: S. Dreytza, A. Borchers, Chr. Burfeindt 
Auflage: 2250  
Druck: www.Gemeindebriefdruckerei.de 
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ANSPRECHPARTNER 

Pfarramt 
Pastor Stephan Dreytza 
Landwehrdamm 74 
Tel. 04761 / 4347 
Stephan.dreytza@kkbz.de 
Instagram, Facebook, Youtube: 
@Pastordreytza 

Pfarrbüro 
Silvia Müller 
Landwehrdamm 74 
Tel. 04761 / 4347 
E.Mail: Silvia.Mueller@evlka.de 
Öffnungszeit: Mi. 16.00 - 18.00 h 

Kirchengemeinde Hesedorf www.kirche-hesedorf.de 

Kirchenvorstand: 
Elke Viebrock (stell. Vorsitzende) - 04761 / 4368 

Pfarramt 
Z. Zt. Vakant / Vakantvertretung: 
Pastor Markus Stamme 
Tel. 04284 / 1397  

Pfarrbüro 
Roswitha Hastedt 
Hauptstraße 29  Tel. 04767 / 217 
Öffnungszeit: Mi.  16.00 - 18.00 h 

Kirchengemeinde Bevern www.kirche-bevern.de 

Kirchenvorstand: 
Markus Stamme (Vorsitzender) 

Pfarramt 
Pastor Gerd Heibutzki 
Schulstraße 1 
Tel. 04761 / 1530 

Pfarrbüro 
Andrea Meyer 
Schulstraße 1  Tel. 04761 / 1530 
Öffnungszeit: Di. 17.00 - 18.00 h 

Kirchengemeinde Elm www.kirche-elm.de 

Kirchenvorstand: 
Gerd Heibutzki (Vorsitzender)  

Für alle drei Gemeinden: Diakonin Annika Brunotte 
Tel. 04281 /95 91 601 oder 0163 /86 84 398 

Diakonisches Werk Bremervörde-Zeven  Tel. 04761 / 99 350 
Hospizdienst ständig zu erreichen unter  Tel. 0160 / 90 330 685 
Telefonseelsorge Tel. 0800 / 111 0 111 
Diakonische Hilfe für Bevern & Hesedorf Tel. 0175 / 48 79 794 



 



  

 Neuer PC & Schreibtisch im Pfarrbüro 

Apfelbaum Spende 

KV Klausur in Heeslingen 

Erntedank Hesedorf 

Gemütlicher November-Tee 

Ein Jahr hier und ab in die Elternzeit 


